
Besuche prominenter Persönlichkeiten und Wissenschafter

aus aller Welt

Auszüge aus unserem Gästebuch

Wieder einmal im Haus der Natur. Leider Herrn Prof. Tratz nicht angetroffen, dem ich
recht gute Besserung wünsche, dafür aber nun die persönliche Bekanntschaft mit
Herrn Prof. Stüber gemacht und hoffe auf weitere gute Zusammenarbeit. Übermittle
auch Grüße des Swakopmunder Museums und Dr. A. Weber dem Haus der Natur in
Salzburg.

Dr. Josef BERGER
Karibib, Südwestafrika

Bin sehr beeindruckt von diesem Besuch, den ich noch oft wiederholen werde. Vielen
Dank für die interessante und ausführliche Führung.

Dr. Werner BEYME
Generalkonsul der Bundesrepublik
Deutschland

Der Generalkonsul
der BRD, Dr. Werner
v. BEYME (links im
Bild), brachte immer
wieder Gäste aus der
BRD in unser Haus.
(Foto: Sikora)

Mit großer Freude über die vielen interessanten Gesichtspunkte haben wir die erstaunlich
reichhaltige Sammlung des „Hauses der Natur" gesehen.

Prof. Dr. Ludwig DEITERS
Institut für Denkmalpflege
Ostberlin
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Eine Lehrergruppe aus Sterzing in Südtirol bedankt sich für die herzliche Aufnahme
und die Führung durch das Haus der Natur von dessen Direktor Dr. Stüber.

Für die 43 Teilnehmer
Josef WINDISCH

Mit persönlichem Dank an Prof. Dr. Stüber für seine Führung durch das bemerkens-
werteste Museum, welches ich jemals besuchte.

C. J. Patrick QUINLAN
Konsul der Vereinigten Staaten
von Amerika

Ich beglückwünsche Herrn Dir. Prof. Dr. Stüber, alle seine Mitarbeiter und insbesonders
Herrn akad. Maler Wolfgang Graßberger zum neuen wohlgelungenen Werk.

Dr. Wilfried HASLAUER
Landeshauptmann von Salzburg

Landeshauptmann Dr.
Wilfried HASLAUER (2.
von rechts) bei einem
Besuch unseres Hau-
ses anläßlich der Eröff-
nung des Großdiora-
mas der Wüste Namib.
(Foto. Sikora)

Wieder im Haus der Natur beeindruckt von Fortschritt und Wegen neuer musealer
Gestaltung.

Univ. Prof. DDr. Wolf HERRE
Neue Universität Kiel

Der ÖVP-Gemeinderatklub war nicht nur begeistert, sondern sagt auch gerne die
Unterstützung für die Ausbaupläne zu. Herzlichen Dank!

Gem. Rat. Gerhardt BACHER
Klubobmann des ÖVP-Gemeinderatklubs
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Mit herzlichem Dank für eine zwar kurze, aber überaus interessante Führung. Wir wer-
den uns bemühen, den Bestrebungen des Hauses der Natur betreffend eine Erweite-
rung entgegenzukommen und zu unterstützen.

Gem. Rat Max SÜKA
Klubobmann des SPÖ-Gemeinderatklubs

Die FPÖ-Gemeinderatsfraktion dankt für die interessante Führung in diesem einzig-
artigen Haus anläßlich ihrer Klubsitzung vom 25. 4.1978.

Gem. Rat Sepp SCHMITTNER
Klubobmann des FPÖ-Gemeinderatklubs

Außenminister Dr.
Willibald PAHR (links
im Bild) besichtigt
mit großem Interesse
das Haus der Natur.
(Foto: Sikora)

Ich freue mich zu den vielen mir bekannten Schätzen Salzburgs in diesem Museum
einen weiteren Schatz kennengelernt zu haben. Dafür danke ich herzlich.

Dr. Willibald PAHR
Bundesminister für Auswärtige
Angelegenheiten der Österreichischen
Bundesregierung

Voll Bewunderung für das „Haus der Natur" wäre für mich eine gute Zusammenarbeit
mit diesem bedeutenden Museum besonders anstrebenswert. Ich hoffe auf das Gelingen
einer mit Prof. Dr. Stüber geplanten Expedition in bisher von der Zivilisation noch un-
berührte Dschungelgebiete Ecuadors.

Dr. Fritz TRUPP
Universität Catholica, Quito
(Ecuador, Südamerika)
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Es wurde von mir die Sonderschau „Mineralien aus der UdSSR" im Haus der Natur
besucht. Diese Ausstellung ist sehr interessant. Meine Hochachtung der Museums-
leitung und den Mitarbeitern des Hauses der Natur für ihre Leistungen.

Michail J. KRJUKOW
Generalkonsul der UdSSR

Michail J. KRJUKOW,
Generalkonsul der
UdSSR (2. v. rechts),
bei einem Besuch
unseres Hauses
anläßlich derSonder-
schau „Mineralien
aus der Sowjetu-
nion".
(Foto: Madner)

Stark beeindruckt scheidet aus dem Haus der Natur

Herbert BUSZAS
Tiroler Tageszeitung

Die „ewige Pflanze", die ihren Namen einem Österreicher verdankt, sei Symbol des
„Hauses der Natur" für alle Zeit! Dem Nachfolger Dr. Eduard Paul Tratzs alle Erfolgs-
wünsche.

Hofrat August STOCKKLAUSNER
Landesschulinspektor für Salzburg

Mit herzlichem Dank für Guten Rat !

Univ. Prof. DDr. Hans SEDELMAYR

Das Haus der Natur ist beispielhaft, sowohl was die gezeigten Sammlungen als auch
die didaktischen Darstellungen betrifft.

J. L BRIZARD
Leiter des Fremdenverkehrsamtes
Reims, Frankreich
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Ich gratuliere zu diesem großartigen „Haus der Natur", das vorzüglich geeignet ist, den
Menschen zu ökologischem Denken zu erziehen.

Zoltan RAKONCZAY
Staatssekretär für Natur- und
Umweltschutz der Ungarischen
Staatsregierung

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Neuheit. Ich gratuliere und wünsche der
Jugend ein tiefes Erleben dieser herrlich fremden Welt.

Dr. Matthias LAIREITER
Präsident des Landesschulrates
für Salzburg

Herzlichen Dank dem Prof. Dr. Stüber für einmalige Führung und Gastfreundschaft.

Vladimir KAMINEK
Naturparkverwaltung Prag

Die Kontaktnahme mit dem bekannten Salzburger Haus der Natur brachte uns wert-
volle Anregungen und Informationen speziell über den Aufbau eines tropischen Korallen-
riffes. Es ist in diesem Museum einzigartig dargestellt.

Dr. H. HOHMANN
Leiter der biologischen Abteilung
des Überseemuseums Bremen
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